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BESCHLUSSVORLAGE  
 

- öffentlich -  A.10/828/2020 
 
 

Sachvortragende/r Amt / Geschäftszeichen 

Oberbürgermeister Matthias Thürauf Amt für Personal und Organisation  

  

Sachbearbeiter/in:  Sachgebiet Organisation 

 
 
Personalwirtschaftlicher Stellenplan 2020; Einwohner- und Meldeamt SB Statistik und 
Wahlen 
Anlagen: Sachvortrag POA vom 25.11.2019 
  Stellenbeschreibung der Planstelle Nr. 320 
 
 

Beratungsfolge Termin Status Beschlussart 

Ferienausschuss 27.03.2020 öffentlich Beschluss 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Im Einwohner- und Meldeamt wird für die Aufgaben „Statistik und Wahlen“ die Ausweisung 
einer Planstelle im Umfang von 0,5 NK in Besoldungsgruppe A 10 / Entgeltgruppe EG 9c im 
Stellenplan 2022 befürwortet. 
 
 
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen X Ja   Nein 

Kosten lt. Beschlussvorschlag 32.500 ab dem Stellenplan 2022  

 

Gesamtkosten der Maßnahme 

davon für die Stadt 

 

 

Haushaltsmittel vorhanden?  

122101.5011000 

Folgekosten?  

Ja jährliche Personalkosten 

 
 
 

Klimaschutz  

I. Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den 
   Klimaschutz: 

II. Wenn ja, negativ: Bestehen alternative Handlungs- 
    Optionen? 

 Ja, positiv*  Ja* 

 Ja, negativ*  Nein* 

X Nein  

*Erläuterungen dazu sind im Sachvortrag aufzuführen. 
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I. Zusammenfassung 
 
  

Umfang und Art der geplanten  
Stellenplanveränderung 
 

 
Kosten der 
Personalmaß-
nahme  
 
im Soll  

 
Auswirkungen auf 
den Personal-
kostenhaushalt  
 
im Ist 
 

1.  Einwohner- und Meldeamt 
Es wird eine Planstelle für „Statistik und 
Wahlen“ im Umfang von 0,5 NK in 
Besoldungsgruppe A 10 / Entgeltgruppe EG 
9c geschaffen 
 

Stadtrat 
+32.500 

 

Stadtrat  
+32.500 

    

 
 
II. Sachvortrag 
 
Die Aufgaben für die Bereiche „Statistik und Wahlen“ sind ab 01.04.2020 insgesamt dem 
Amtsleiter des Einwohner- und Meldeamtes, der in Doppelfunktion auch Leiter des 
Sachgebiets „Melde-Pass- und Zulassungsangelegenheiten“ ist, zugewiesen.  
 
Aus organisatorischer Sicht wird vorgeschlagen für die Aufgaben „Statistik und Wahlen“ im 
Stellenplan 2022 wieder eine separate Planstelle und zwar im Umfang von 0,5 NK in 
Besoldungsgruppe A 10 / Entgeltgruppe EG 9c zu befürworten. 
 
Aus Sicht der Verwaltung ist es sinnvoll, sich bereits zum jetzigen Zeitpunkt für eine 
Stellenschaffung für den Stellenplan 2022 auszusprechen, da zusätzliches Personal für die 
ordnungsgemäße Aufgabenerledigung künftig erforderlich sein wird und weil in Kürze 
Personal mit entsprechender Vorbildung und Fähigkeiten für die Leitung der Zensus-
Erhebungsstelle gewonnen werden muss. Im Zusammenhang mit der für Zensus 
erforderlichen Personalgewinnung wäre das in Aussicht Stellen einer weiterführenden 
Beschäftigung im Bereich Statistik und Wahlen vorteilhaft.  
 
 
Veränderung der Aufbauorganisation seit Ende 2019  
 
Die Aufgaben „Statistik und Wahlen“ sind im Stellenplan auf der Planstelle Nr. 320 verortet. 
 

 Bis 31.03.2020 ist diese Planstelle dem Amt 23 (Ordnungsamt) zugeordnet und hat 
die Funktion „Sachgebietsleitung Melde-/Pass-/Zulassungsangelegenheiten und 
stellvertretende Amtsleitung“. 

 Ab 01.04.2020 ist diese Planstelle dem „neuen“ Amt 24 (Einwohner- und Meldeamt) 
zugeordnet und hat die Funktion „Amtsleitung / Sachgebietsleitung“.  

 
Aus personalwirtschaftlichen Gründen war Ende 2019 die Teilung des Ordnungsamtes in 
zwei Ämter notwendig geworden. 
 
Ein entsprechender Sachvortrag für die sich daraus ergebenden kurzfristigen Änderungen 
des Stellenplans wurde dem Personal-und Organisationsausschuss in der Sitzung am 
25.11.2019 zur Beschlussfassung bzw. zur Vorberatung vorgelegt (siehe Anlage 
Sachvortrag POA am 25.11.2019). Der Personal- und Organisationsausschuss ermächtigte 
die Verwaltung bereits im Vorfeld zu den Haushaltsberatungen für den Stellenplan 2021 die 
neue Organisationsstruktur zugrunde zu legen und zu vollziehen.  
 
Der Amtsleiter des Einwohner- und Meldeamtes ist deshalb ab 01.04.2020 gleichzeitig auch 
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Leiter des Sachgebiets „Melde-Pass- und Zulassungsangelegenheiten“ und ist als 
Sachbearbeiter zuständig für die Aufgaben „Statistik und Wahlen“.  
 
Obwohl die Stadt Schwabach keine Statistikstelle hat, muss sie im Umfang von rund 0,15 NK 
unterschiedliche Aufgaben eines Statistikamtes erfüllen, wie zum Beispiel Erhebung von 
Statistikdaten und Führung des Monats- und Jahresstatistiken sowie der damit verbundenen 
Datenübermittlungen, Erstellen von Statistiken zu Bestand, Geburtsjahrgang, Einwohner 
nach Anschrift, Bewegungsstatistik, Ausländer, Schulanfänger, Ehejubilare etc.  
(vgl. Stellenbeschreibung.) 
 
Im Aufgabenbereich „Wahlen“ war bei dem bisherigen Stelleninhaber für die Aufgabe 
„Stellvertretende Wahlamtsleitung“ ein Stellenanteil von durchschnittlich 0,20 NK für die 
Organisation und Durchführung von Wahlen, Erstellung und Prüfung von 
Wählerverzeichnissen, Gewinnung, Einteilung und Schulung der durchschnittlich 450 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, Wahlraumeinteilung, Erstellung von Wahldateien, 
Bearbeitung von Einsprüchen, Prüfung von Wahlniederschriften, Ergebnisübermittlung (vgl. 
Stellenbeschreibung) erforderlich.  
 
Dabei ist allerdings zu berücksichtigen, dass etwa 3 Monate vor und 1 Monat nach einer 
Wahl der Arbeitsaufwand weit über dem Ansatz von 0,20 NK (= 8 Wochenstunden) liegt. 
 
Aus Sicht der Verwaltung soll die Amtsleitung für diese Aufgaben wieder eine personelle 
Unterstützung erhalten.  
 
 
III. Kosten 
 
Die Schaffung einer halben Planstelle im Umfang von 0,5 NK in Besoldungsgruppe A 10 / 
Entgeltgruppe 9c hätte jährliche Personalkosten im Umfang von rund 32.500 € zur Folge. 
 
IV. Klimaschutz 
 
keine Auswirkungen 
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